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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Eltersdorf II : SpVgg Erlangen VII 
Donnerstag, 14.09.2023, 19:45 Uhr

SC Eltersdorf II und SpVgg Erlangen VII teilen sich die Punkte

Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Tobias Krimmer nach ca. 3 Stunden den Matchball für die
SpVgg Erlangen VII im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SC Eltersdorf II. Das
Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über
die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SC Eltersdorf II nun ein
Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf, während der die SpVgg Erlangen VII 1:1 Punkte hat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Volkersdorfer / Peter konnten im Spiel gegen Krimmer /
Dürrbeck einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen.
Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Kalb / Neis waren danach wiederum Holik / Thole,
obwohl sie alles gegeben hatten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor Jens Volkersdorfer beim 11:8, 11:5, 6:11, 16:14 gegen Johannes Kalb und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Matthias Peter im Spiel
gegen Tobias Krimmer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Was eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Peter endete. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jens Holik
sein Einzel gegen Tobias Neis noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Lars Thole seinem Gegner Fritz Dürrbeck letztlich beim 11:13, 11:4, 8:11,
7:11 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. 8:11, 4:11, 11:7, 11:
8, 13:15 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jens Volkersdorfer und Tobias Krimmer am
Tisch die Schläger kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die richtige Taktik hatte Matthias Peter dagegen
beim 3:0-Sieg gegen Johannes Kalb von Beginn an. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Jens Holik und Fritz Dürrbeck, das Jens Holik letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Mittlerweile stand es damit 5:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Lars Thole seinem Gegner Tobias Neis letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Nicht so gut lief es für Jens Holik bei seinem 0:3 gegen Tobias Krimmer, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Jens Volkersdorfer hatte
seinen Gegner Fritz Dürrbeck beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg.
Matthias Peter gelang es, Tobias Neis im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Lars Thole beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Johannes Kalb. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Eltersdorf II tritt dabei geben den TV 1848 Erlangen VI an,
während es die SpVgg Erlangen VII mit der CVJM Erlangen III zu tun bekommt.
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 Statistik:
 SC Eltersdorf II

Doppel: Volkersdorfer / Peter 1:0, Holik / Thole 0:1 
Einzel: J. Volkersdorfer 2:1, M. Peter 3:0, J. Holik 1:2, L. Thole 0:3 

 SpVgg Erlangen VII
Doppel: Krimmer / Dürrbeck 0:1, Kalb / Neis 1:0 
Einzel: T. Krimmer 2:1, J. Kalb 1:2, F. Dürrbeck 1:2, T. Neis 2:1


